
ches Programm zum Kennen lernen unserer Stadt und seiner unmittelbaren 

Umgebung vorbereitet. Zum Empfang unserer Gäste am Freitag war auch 

Am Freitag wurde zum Abend eine Veranstaltung im Minikosmos in 

Lichtenstein besucht mit anschließendem Rundgang im Gelände des 

Daetz-Centrums. Da das Wetter am Samstag mitspielte, wurde nach dem 

Frühstück mit 4 Schlauchbooten die Fahrt nach Waldenburg angetreten. 

An der Muldenbrücke wurden die Boote zu Wasser gelassen und die Fahrt 

durch das ruhige Muldental nach Wolkenburg begann. Auf Grund von 

Niedrigwasser mussten an einigen Stellen die Boote verlassen und zu Fuß 

weitergegangen werden. Nach einer Stärkung in Wolkenburg ging es mit 

den Autos zurück nach Hohenstein-Ernstthal. Am späten Nachmittag gab 

es noch eine sportliche Herausforderung für unsere Gäste. Es war Kart 

fahren in der Karthalle am Sachsenring angesagt. Dabei schlugen sich die 

Rheinberger Gäste nach einigen Aufwärmrunden recht beachtlich. Mit 

Am Sonntag wurde bis zur Abreise der Gäste am Mittag der Stausee 

Oberwald besucht. Bei 16 Grad Wassertemperatur wollte aber keiner ins 

Der nächste Höhepunkt in unserer Partnerschaft lässt nicht lange auf sich 

warten. Ende Juli starten 6 Kinder unserer Kindergruppe mit 2 Betreuern 

OV Wasserwacht im DRK KV Hohenstein-Er. 

Erzgebirgsverein Hohenstein-Ernstthal zu Besuch in der Partnerstadt 

In der Zeit vom 

28.04. bis 01.05. 

2009 weilten 24 

Mitglieder des 

serer Partnerstadt 

„Keine halben Sachen“ und anderes Humorvolles und Nachdenkliches

Der Förderverein des Karl-May-Hauses Silberbüchse e.V. hat nach seinen 

Beiträgen zum Karl-May-Fest 2009 (Sonderausstellung „Visions of Native 

Americans“, Vortrag „Maler und frühe Photographen im Wilden Westen“ und 

„Café Batzendorf“) für den 5. Juni 2009 bereits wieder eine Veranstaltung 

organisiert, zu der Interessenten herzlich eingeladen sind.

Um 19.00 Uhr wird Peter Sodann im Hotel „Drei Schwanen“ (und nicht wie 

angekündigt 19.30 Uhr im Ratssaal des Rathauses) aus seiner im letzten Jahr 

bei Ullstein erschienenen Autobiographie „Keine halben Sachen“ lesen. Der 

im Februar wiedergewählte Vorsitzende von Silberbüchse e.V., dessen Lesung 

zugunsten des Karl-May-Hauses durchgeführt wird, hat schon mehrfach in 

Hohenstein-Ernstthal und Umgebung auf ganz eigene Art sein Publikum un-

terhalten. Lesungen werden stets umrahmt von Anekdoten oder Gedichten, 

Lebensweisheiten und persönlichen Ansichten; Karl May spielt da ebenso 

eine Rolle wie das Leben im Osten Deutschlands, jedes zu seiner Zeit.

Beachtlich auch Sodanns Vision, wider das Vergessen eine Bibliothek mit allen 

jemals in der DDR erschienenen Büchern aufzubauen. Sodann, der Bücher 

nach eigener Aussage mit dem Glauben an eine gerechte Welt verbindet, der 

sich nicht nehmen lässt, ein „politischer Schauspieler“ zu sein, und dessen 

Fernseh-Kommissar nicht zufällig „Ehrlicher“ heißt, schildert in seinem Buch 

einen exemplarischen Lebenslauf in der DDR, erzählt seinen beruflichen und 

privaten Werdegang ungeschminkt und zeigt einen Menschen, der als Dre-

her in einem Betrieb anfing, aber immer den Hang zur Schauspielerei und 

Ideale hatte, nach denen er lebte; ein Mensch mit Stärken und Schwächen 

wie jeder von uns, wenn man so will.

Karten sind im Karl-May-Haus und in der Stadtinformation erhältlich, 

Restkarten an der Abendkasse. 

Nicht unerwähnt bleiben soll an dieser Stelle die erfreuliche Tatsache, dass 

es gelungen ist, die Sparkasse Chemnitz als Sponsor diverser Aktivitäten 

unseres Vereins zu gewinnen.

Kerstin Orantek / Henry Kreul

Peter Sodann, der Vorsitzende von Silberbüchse e.V., liest aus seiner 

Autobiographie „Keine halben Sachen“ und andere humorvolle und 

nachdenkliche Texte.

Termin: 5. Juni 2009, 19.00 Uhr, Hotel „Drei Schwanen“


